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A. BEKANNTMACHUNGEN DES LANDKREISES 
 
 
B. BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDEN, SAMTGEMEINDEN, GEMEINDEFREIEN BEZIRKE UND 

ZWECKVERBÄNDE 
 
Gemeinde Adelheidsdorf, Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Adelheidsdorf 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Jahresabschluss 2022 der Gemeinde Adelheidsdorf 
 
Gemäß § 129 Abs. 2 NKomVG hat der Rat der Gemeinde Adelheidsdorf in seiner Sitzung am 22.05.2025 den Jahres-
abschluss 2022 der Gemeinde Adelheidsdorf beschlossen und gleichzeitig der Bürgermeisterin vorbehaltlos die Ent-
lastung erteilt.  
 
Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht, die Stellungnahme der Bürgermeisterin und der Schlussbericht 
des Rechnungsprüfungsamtes für das Haushaltsjahr 2022 liegen gemäß § 129 Abs. 2 und § 156 Abs. 4 NKomVG vom  
 
18.07.2025 bis einschließlich 28.07.2025 
 
während der allgemeinen Öffnungszeiten am  
 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

 
im Rathaus Wathlingen, Zimmer 13, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
Die Gemeinde gibt Ausfertigungen des Schlussberichtes und der Stellungnahme gegen Kostenerstattung ab.  
 

Veröffentlichung der Bilanz der Gemeinde Adelheidorf zum 31.12.2022 

AKTIVA 31.12.2021 31.12.2022 

1. Immaterielles Vermögen 235.649,25 222.411,15 

    

2. Sachvermögen 10.878.047,59 12.254.544,11 

    

3. Finanzvermögen 673.455,68 221.059,38 

    

4. Liquide Mittel 0,00 0,00 

    

5. Aktive Rechnungsabgrenzung 133.472,40 127.381,32 

   

Bilanzsumme 11.920.624,92 12.825.395,96 

 

PASSIVA 31.12.2021 31.12.2022 

1. Nettoposition 11.270.111,86 10.806.881,09 

1.1 Basis-Reinvermögen 3.701.769,72 3.711.461,93 

1.2 Rücklagen 2.420.084,32 3.289.299,42 

1.3 Jahresergebnis 1.080.992,39 -265.011,03 

1.4 Sonderposten 4.067.265,43 4.071.130,77 

    

2. Schulden 510.975,36 1.924.965,63 

2.1 Geldschulden 0,00 295.488,63 

2.1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0,00 295.488,63 

2.1.3 Liquiditätskredite 0,00 0,00 

2.2 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0,00 0,00 

2.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 183.836,49 146.867,23 

2.4 Transferverbindlichkeiten 0,00 326.979,95 

2.5 Sonstige Verbindlichkeiten 327.138,87 1.155.629,82 

    

3. Rückstellungen 60.614,03 52.012,62 

    

4. Passive Rechnungsabgrenzung 78.923,67 41.536,62 

   

Bilanzsumme 11.920.624,92 12.825.395,96 
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Wathlingen, den 16. Juli 2025 
Gemeinde Adelheidsdorf 
 
Heike Behrens 
Bürgermeisterin 
 

- - - 
 
Gemeinde Faßberg, Innenbereichssatzung gemäß § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB „Am Mühlenbusch“ 
 
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Faßberg  
 
Innenbereichssatzung gemäß § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB „Am Mühlenbusch“ 
 
Hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB und Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert 
worden ist, hat der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Faßberg in seiner Sitzung am 29.01.2024 die Aufstellung 
der Innenbereichssatzung „Am Mühlenbusch“ gemäß § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB für die Ortschaft Müden (Örtze) 
und in seiner Sitzung am 19.06.2025 die Veröffentlichung im Internet des Entwurfes mit Begründung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB, sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. 
 
Der für die Innenbereichssatzung „Am Mühlenbusch“ vorgesehene Planbereich umfasst die Flurstücke 73/73, 73/75 
(jeweils z.T.) und 73/59. Die Lage und der Zuschnitt des Geltungsbereiches sind in nachfolgender Abbildung blau 
umrandet gekennzeichnet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lageplan mit Markierung des Geltungsbereichs (unmaßstäblich) - Quelle: LGLN AK 5 
 
Ziel und Zweck der Planung ist es, durch die Innenbereichssatzung gemäß § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil im Bereich der Straße Am Mühlenbusch in Müden zu definieren. Dabei sollen Flä-
chen an der Unterlüßer Straße und an der Straße Am Mühlenbusch in diesen im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
einbezogen werden.  
 
Der Entwurf der Innenbereichssatzung „Am Mühlenbusch“ sowie diese Bekanntmachung werden gem. § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 
 

21. Juli 2025 bis einschließlich 22. August 2025 
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auf der Internetseite der Gemeinde Faßberg (https://www.fassberg.de/bauen-wirtschaft/bauen/bekanntmachun-
gen/am-muehlenbusch/) veröffentlicht. Gleichzeitig werden die Entwurfsunterlagen mit Begründung im Rathaus der 
Gemeinde Faßberg, Große Horststraße 40-44, 29328 Faßberg, Zimmer 18 während der Dienststunden  
 

Montag, Dienstag u. Freitag   08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag    08:30 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
 

und nach Vereinbarung öffentlich ausgelegt. Die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB wird gemäß § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der Veröffentlichung im 
Internet nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt. Die Entwürfe können während des genannten Zeitraumes von jedermann 
eingesehen werden. Über ihren Inhalt wird Auskunft erteilt und es besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung. 
Stellungnahmen mit Hinweisen, Bedenken oder Anregungen können während der Auslegungsfrist schriftlich bei der 
Gemeinde Faßberg vorgebracht, während der Sprechzeiten zur Niederschrift diktiert oder digital (per Mail) an 
bauen@fassberg.de gesendet werden.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 
Innenbereichssatzung der Gemeinde Faßberg unberücksichtigt bleiben können (§ 3 Abs. 2, Satz 2, 2. Halbsatz 
BauGB).  
 
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach §§ 3 Absatz 1 und 4 Absatz 1 BauGB wird abgesehen. Durch 
die Planung wird kein Vorhaben ermöglicht, das eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
begründet. Es liegen keine Anhaltspunkte dafür vor, dass Ziele des Artenschutzes, Erhaltungsziele und der Schutz-
zweck der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung und der Europäischen Vogelschutzgebiete im Sinne des Bun-
desnaturschutzgesetzes beeinträchtigt werden könnten. Die Satzung kann damit im vereinfachten Verfahren gemäß 
§ 13 BauGB aufgestellt werden. Von einer Umweltprüfung mit anschließendem Umweltbericht wird gemäß § 13 Abs. 
3 BauGB abgesehen. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung bzw. -vorprüfung wird entsprechend den gesetzlichen Vor-
gaben nicht durchgeführt. 
 
Faßberg, den 16.07.2025 
Gemeinde Faßberg 
 
Die Bürgermeisterin 
In Vertretung L.S. 
Golek 
 

- - - 
 
Gemeinde Wietze, 3. Satzung zur Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Wietze 
 
3. Satzung 
zur Änderung der Satzung 
für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Wietze 
 
Artikel I 
 
Aufgrund der §§ 10 und 58 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576) 
in der zurzeit gültigen Fassung und des § 2 des Nds. Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuer-
wehr (NBrandSchG) vom 18.07.2012 (Nds. GVBl. S. 269) in der zurzeit gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Wietze in seiner Sitzung am 26.06.2025 folgende 3. Satzung zur Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Wietze beschlossen. 
 
Artikel II 
 
1. In § 3 wird folgender Satz 5 hinzugefügt: 

Die Ortsfeuerwehr Wietze kann eine zweite stellvertretende Ortsbrandmeisterin oder einen zweiten stellvertre-
tenden Ortsbrandmeister einsetzen. 

 
2. In § 4 Satz 1 werden die Worte „Verordnung über die Mindeststärke, die Gliederung nach Funktionen und die 

Mindestausrüstung der Freiwilligen Feuerwehren im Lande Niedersachsen“ durch die Worte „Verordnung über 
die kommunalen Feuerwehren“ ersetzt. 

 
3. In § 5 Abs. 2 Buchst. b) wird nach dem Wort „Ortsbrandmeistern“ die Worte „den stellvertretenden Ortsbrand-

meisterinnen oder den stellvertretenden Ortsbrandmeistern“ eingefügt. 
 
4. § 5 Abs. 2 Buchst. c) Satz 1 erhält folgenden Wortlaut: „der oder dem Schriftwart/in, Gemeindesicherheitsbe-

auftragten, Gemeindepressewart/in, Gemeindebrandschutzerzieher/in, Gemeindekleiderkammerwart/in, Ge-
meindeatemschutzbeauftragten, Gemeindeausbildungsleiter/in, benannten Fachberater/innen als bestellte Bei-
sitzer.“ 

 

https://www.fassberg.de/bauen-wirtschaft/bauen/bekanntmachungen/am-muehlenbusch/
https://www.fassberg.de/bauen-wirtschaft/bauen/bekanntmachungen/am-muehlenbusch/
mailto:bauen@fassberg.de
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5. In § 6 Abs. 1 Satz 3 werden die Worte „Vorschriften über die Mindeststärke und Gliederung der Freiwilliger 
Feuerwehren im Lande Niedersachsen“ durch die Worte „Verordnung über die kommunalen Feuerwehren“ er-
setzt. 

 
6. In § 6 Abs. 2 Buchstabe b) werden die Worte „der stellvertretenden Ortsbrandmeisterin und dem stellvertreten-

den Ortsbrandmeister“ durch die Worte „den stellvertretenden Ortsbrandmeisterinnen oder den stellvertreten-
den Ortsbrandmeistern“ ersetzt. 

 
7. § 9 Abs. 1 Satz 1 werden die Worte „Bewerberinnen und Bewerber sollen das 45. Lebensjahr nicht überschritten 

haben“ gestrichen. 
 
8. In § 9 Abs. 4 Satz 2 werden die Worte „§ 8 der Verordnung über den Eintritt in den Dienst, die Gliederung nach 

Dienstgraden und die Übertragung von Funktionen bei den Freiwilligen Feuerwehren im Lande Niedersachsen 
(Dienstgrad VO-FF) vom 21.09.1993 (Nds. GVBl. S 362)“ durch die Worte „§ 10 der Verordnung über die kom-
munalen Feuerwehren“ ersetzt. 

 
9. In § 10 Abs. 1 wird die Zahl „62“ durch die Zahl „67“ ersetzt. 
 
10. § 15 wird gestrichen. 
 
11. In § 17 Abs. 1 werden die Worte „Rechtsvorschriften über die Mindeststärke und Gliederung Freiwilliger Feuer-

wehren im Lande Niedersachsen“ durch die Worte „Verordnung über die kommunalen Feuerwehren“ ersetzt. 
 
12. In § 17 Abs. 2 Satz 3 werden die Worte „Löschmeisterin/Löschmeister“ durch die Worte „Brandmeisterin/Brand-

meister ersetzt. 
 
13. § 17 Abs. 2 Satz 4 wird gestrichen.  
 
Artikel III 
 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 
Wietze, den 27.06.2025 
Gemeinde Wietze 
 
Der Bürgermeister 
Wolfgang Klußmann 
 

- - - 
 
Gemeinde Wietze, 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung der Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr der Gemeinde Wietze 
 
9. Satzung 
zur Änderung der Satzung 
über die Entschädigung der Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Wietze 
 
Artikel I 
 
Aufgrund der §§ 10 und 58 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576) 
in der zurzeit gültigen Fassung und des § 33 des Nds. Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feu-
erwehr (NBrandSchG) vom 18.07.2012 (Nds. GVBl. S. 269) in der zurzeit gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Wietze in seiner Sitzung am 26.06.2025 folgende 9. Satzung zu Änderung der Satzung über die Entschädigung der 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Wietze beschlossen: 
 
Artikel II 
 
1. § 2 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt geändert: 

a) Gemeindebrandmeister 150,-- EUR 
b) Stellv. Gemeindebrandmeister  70,-- EUR 
c) Ortsbrandmeister  80,-- EUR 
d) Stellv. Ortsbrandmeister  40,-- EUR 
e) Gerätewart - Grundbetrag  25,-- EUR 
     dazu pro Fahrzeug  8,-- EUR 
f) Ortsjugendfeuerwehrwart  40,-- EUR 
g) Gemeindejugendfeuerwehrwart  40,-- EUR 
h) Musikzugführer  35,-- EUR 
i) Gemeindeatemschutzbeauftragter  40,-- EUR 
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j) Ortsatemschutzbeauftragter 25,-- EUR 
     dazu je Gerät  2,50 EUR 
k) Gemeindepressewart 25,-- EUR 
l) Datenadministratoren FeuerOn / App jeweils 15,-- EUR 
m) Leiter Kinderfeuerwehr  40,-- EUR 
n) Kleiderkammerwart  25,-- EUR 
o) Gemeindeausbildungsleitung 40,-- EUR 

 
2. § 2 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„Den ehrenamtlich benannten Mitgliedern der Brandschutzerziehung für Kindertagesstätten und Schulen, den 
ehrenamtlichen Ausbilderinnen und Ausbildern der modularen Truppausbildung (Qualifikationsstufen 1 und 2) 
sowie der Erste-Hilfe-Fortbildung, sofern sie über einen gültigen Ausbilderschein verfügen, wird eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von 12,50 EUR pro geleisteter Ausbildungsstunde gewährt.“ 

 
3. § 2 Absatz 4 erhält folgende Fassung: 

„Den ehrenamtlichen Ausbilderinnen und Ausbildern für den Erwerb der modularen Kettensägenausbildung wird 
für jede geleistete Unterrichtsstunde eine Übungsleiterpauschale in Höhe von 18,50 EUR gewährt.“ 

 
4. In § 2 Abs. 7 wird Satz 2 gestrichen. 
 
5. In § 4 Abs. 1 Satz 1 wird das Wort „Gemeindedirektor“ durch das Wort „Hauptverwaltungsbeamten“ ersetzt. 
 
Artikel III 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.07.2025 in Kraft. 
 
Wietze, den 27.06.2025 
Gemeinde Wietze 
 
Der Bürgermeister 
Wolfgang Klußmann 
 

- - - 
 
Gemeinde Faßberg, 6. Änderung des Bebauungsplanes Faßberg Nr. 6 „Ortskern“ der Gemeinde Faßberg 
 
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Faßberg  
 
6. Änderung des Bebauungsplanes Faßberg Nr. 6 „Ortskern“ der Gemeinde Faßberg 
 
Hier: Erneute Veröffentlichung im Internet gem. § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch sowie erneute 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Faßberg hat in seiner Sitzung am 19.06.2025 die erneute Durchführung der 
Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die bauplanungsrechtlichen Grundlagen für einen Ersatzneubau mit 
Verkaufsflächenerweiterung und die damit verbundene Gestaltung der Freiflächen des Edeka-Marktes im Ortskern der 
Ortschaft Faßberg im Sinne einer geordneten städtebaulichen Entwicklung geschaffen werden. Der Planbereich befin-
det sich in der Ortsmitte des Ortes Faßberg. Die erneute Beteiligung nach § 4a Abs. 3 BauGB begründet sich insb. in 
einer Anpassung der zulässigen Grundfläche des Einzelhandelsmarktes von vormals 2.800 m² auf nunmehr 3.000 m² 
sowie der nunmehr feststehenden räumlichen Verortung des bereits zulässigen SB-Pavillons für ein Geldinstitut im 
Bereich des Marktplatzes. Die Planänderung sind in den Unterlagen gekennzeichnet. Nur diese gekennzeichneten 
Änderungen sind Gegenstand der erneuten Beteiligung nach § 4a Abs. 3 BauGB.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist dem folgenden Übersichtsplan (Quelle: LGLN, ohne Maßstab) zu ent-
nehmen:  
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Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung umfasst das schwarz umrandete Gesamtareal. Die Schraffierung 
kennzeichnet lediglich nachrichtlich den Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung südöstlich des Finken-
wegs.  
 
Der geänderte Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplanes Faßberg Nr. 6 „Ortskern“ und seiner Begründung sowie 
diese Bekanntmachung werden gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
 

21. Juli 2025 bis einschließlich 22. August 2025 
 

auf der Internetseite der Gemeinde Faßberg (https://www.fassberg.de/bauen-wirtschaft/bauen/bekanntmachun-
gen/ortskern/) veröffentlicht. Gleichzeitig werden die Entwurfsunterlagen im Rathaus der Gemeinde Faßberg, Große 
Horststraße 40-44, 29328 Faßberg, Zimmer 18 während der Dienststunden  
 
Montag, Dienstag u. Freitag   08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag    08:30 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
 
und nach Vereinbarung öffentlich ausgelegt. Die erneute Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB wird gemäß § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der Veröffentlichung 
im Internet nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
 
Der geänderte Entwurf kann während des genannten Zeitraumes von jedermann eingesehen werden. Über ihren Inhalt 
wird Auskunft erteilt und es besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörterung. Stellungnahmen mit Hinweisen, 
Bedenken oder Anregungen können während der Auslegungsfrist schriftlich bei der Gemeinde Faßberg vorgebracht, 
während der Sprechzeiten zur Niederschrift diktiert oder digital (per Mail) an bauen@fassberg.de gesendet werden.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die 
Änderung des Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben können (§ 3 Abs. 2, Satz 2, 2. Halbsatz BauGB).  
 
Gegenüber der erfolgten öffentlichen Auslegung nach §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB, verfügbare neue Arten von Um-
weltinformationen oder wesentliche, bisher nicht vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen liegen nicht vor.  
 
Faßberg, den 16.07.2025 
Gemeinde Faßberg 
 
Die Bürgermeisterin L.S. 
In Vertretung 
Golek 
 

- - - 
 
Gemeinde Südheide, Bebauungsplan Unterlüß Nr. 24 „Neulüß West“ und 16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der vormaligen Gemeinde Unterlüß 
 
Gemeinde Südheide 
Die Bürgermeisterin 
 

 

https://www.fassberg.de/bauen-wirtschaft/bauen/bekanntmachungen/ortskern/
https://www.fassberg.de/bauen-wirtschaft/bauen/bekanntmachungen/ortskern/
mailto:bauen@fassberg.de
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Bebauungsplan Unterlüß Nr. 24 „Neulüß West“ und 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der vormaligen Ge-
meinde Unterlüß 
Bekanntmachung der Aufstellungsbeschlüsse und frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz 1 
Baugesetzbuch 
 
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Südheide hat in seiner Sitzung am 12.11.2024 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Unterlüß Nr. 24 „Neulüß West“ und die Aufstellung der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
vormaligen Gemeinde Unterlüß beschlossen und zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit nach den Vorgaben 
des § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch bestimmt. 
Die Beschlüsse über die Aufstellung des Bebauungsplanes Unterlüß Nr. 24 „Neulüß West“ und über die Aufstellung 
der 16. Änderung des Flächennutzungsplanes der vormaligen Gemeinde Unterlüß werden hiermit gemäß § 2 Absatz 
1 Satz 2 Baugesetzbuch bekanntgemacht. 
Ziel der Planungen ist die Schaffung von Baurecht für weitere, dringend benötigte gewerbliche Entwicklungsflächen im 
Bereich der bereits bestehenden gewerblichen und industriellen Bauflächen in unmittelbarer Nähe zum Rheinmetall-
werk Neulüß. Dazu ist beabsichtigt, auf der Ebene des Flächennutzungsplanes gewerbliche Bauflächen darzustellen 
und im Bebauungsplan Gewerbe- und Industriegebiete festzusetzen. Die Planung soll die Herstellung einer geordneten 
Nutzung in diesem Bereich der Gemeinde sowie die langfristige Sicherung gewerblich/industrieller Bauflächen gewähr-
leisten.  
Das Plangebiet befindet sich am nordöstlichen Ortsrand der Gemeinde Südheide, im Ortsteil Unterlüß, nordöstlich der 
bebauten Ortslage Unterlüß. Begrenzt wird das Plangebiet im Norden durch Waldflächen, im Osten durch die vorhan-
denen Werksbereiche der Firma Rheinmetall, im Süden ebenfalls durch Waldflächen sowie im Westen durch den Pri-
vatweg „An den Kleingärten“ und Bahnanlagen der Firma Rheinmetall. Die Lage und der Zuschnitt des Plangebietes 
sind der folgenden Planübersicht zu entnehmen: 
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Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Planungsabsicht der Gemeinde Südheide und die damit verbundenen 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung findet in der Zeit  
 
   vom 21.07.2025 bis einschließlich 22.08.2025 
 
statt. 
 
Dazu werden die Vorentwürfe zum Bebauungsplan Unterlüß Nr. 24 „Neulüß West“ und zur 16. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der vormaligen Gemeinde Unterlüß auf der Homepage der Gemeinde Südheide unter https://www.ge-
meinde-suedheide.de/Bauleitplanung zu jedermanns Einsicht bereitgestellt. 
 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können die Planunterlagen in der Gemeindeverwaltung Südheide, Rathaus 
Hermannsburg, Büro 0.11, Am Markt 3, 29320 Südheide sowie im Rathaus Unterlüß, Büro des Bürgerservice, Urwald-
schneise 1, 29345 Südheide während der Sprechzeiten 
 
Montag bis Freitag 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
Dienstag  14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Nach vorheriger Terminvereinbarung (Tel: 05052/6552) ist eine Einsichtnahme der Unterlagen auch außerhalb dieser 
Zeiten möglich.  
Weiterhin sind Planunterlagen über das Portal des Landes Niedersachsen unter https://uvp.niedersachsen.de/ abruf-
bar. Bei Bedarf geben Sie bitte den Namen der Gemeinde Südheide in die Suchmaske ein. 
 
Inhaltliche Auskünfte zu den Planungsunterlagen können bei der Gemeinde Südheide unter den Telefonnummern 
05052/6555 oder 6552 sowie den E-Mail-Adressen uschi.braun@gemeinde-suedheide.de oder astrid.behrens@ge-
meinde-suedheide.de eingeholt werden. 
 
Während der Veröffentlichungsfrist besteht die Gelegenheit zur Information, zur Erörterung und zur Äußerung zur be-
absichtigten Planung, den allgemeinen Zielen und Zwecken und den voraussichtlichen Auswirkungen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Veröffentlichungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben 
werden können. 
 
Südheide, den 15.07.2025 
Gemeinde Südheide 
 
Katharina Ebeling 
Die Bürgermeisterin 
 

- - - 
 
C. BEKANNTMACHUNGEN ANDERER STELLEN 
 
 
D. SONSTIGE MITTEILUNGEN 
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